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AIDS-Quiz 2007 der Landeszentrale für Gesundheit (LZG) 
 
Anlagen: Anschreiben der LZG und AIDS-Quiz 2007 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

auf das in der Anlage beigefügt AIDS-Quiz der LZG möchte ich Sie hinwei-

sen und es Ihnen für den Einsatz im Unterricht empfehlen. Bitte geben Sie 

das Quiz an die Biologielehrer der Jahrgangsstufen 7 und 8 weiter. 

Vor 25 Jahren wurde das Krankheitsbild AIDS zum ersten Mal beschrieben. 

Bereits 1983 wurde mit dem HI-Virus auch der Erreger entdeckt. Seither 

hat sich der HI-Virus und damit die Krankheit AIDS weltweit extrem schnell 

ausgebreitet. 2005 waren ca. 40 Mio. Menschen weltweit mit HIV infiziert  

oder bereits an AIDS erkrankt. Auch in Deutschland steigt nach Jahren des 

Rückgangs die Rate der AIDS-Erstinfektionen wieder an. Diese Zahlen sind 

Anlass zu großer Sorge und Grund dafür, dass die AIDS-Prävention an den 

Schulen auch weiterhin wichtig und notwendig ist (vgl. Richtlinien zur AIDS-

Prävention an bayerischen Schulen).  

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Ellegast 

Ministerialrat 
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